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" ^ ° - 62. Donnerstag sen 2^. M a i 1838.

Z, 7.6, (2) , Nr. ' ° '7 . „ .

E r l ä u t e r u n g der G u b e r n i a l «
K u n d m a c h u n g u o m 17. F e b r u a r d.
I 2 ah l 3260. — I n dem §. l der h:er,
or't'igrn Kundmachung vom z/ . Februar d.
55. /Zahl 526c>, womitj die allerhöchsscn Be-
Kimmungen ln Betreff der Ablassung von dem
we,lern Vcifahren der StrafgcnHte bekannt
gegeben wurden, sollte am Schlüsse dieses §.
''jatt des Ausdruckes: C r i m in a l - U n tc r-
j u c h u n g e n , das Wort V o r u n t e r s u «
chungen gebraucht werden. — Dieß wlrd
,n Gcmaßhclt eines herabgclangten hohen Hof,
f an ; l n , D'cretes vom 22. März t>. I . , Znhl
i a 5 o , nachlragllch zu der Eingangs eirvähn'
:en Kundmachung zur aüg-meinen Kerntt^ß
qcbracht. — kn'bach am 28. Nprll i333.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landes» Gouverneur.

Ca.rl Graf zu W e l s p e r g , R a l l e n au
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o s e p h W a g n e r /
k. k. Gubernialrath.

plichc ol Proiocollo del suaccennato Tribu-
nale di prima istanxu, documeniando la loro
eta, Religione, potria, cd illorostalo, come
pure di avere compiuto il prescriUo corso
degli Sludj politico- Jegali in un Liceo, öd
University dcllo Stato , e diavere Oltermto
il Dccrelo d' idoneilaad un pesto di Ascol-
icintc, e di .avere persella conoscenza della
lingua ilaliana, e iinalmcnte di far constare
se, ed in quanto siano proYveduti dci ne-
ccssarj niezzi di sussistenza. Dovranno inoltre
dichiararc a termini dclla Sovrana Risolu-
zione 22. Febbrajo jß23 so, ed in quale
grado di parenlclla, od asiinita siano vinco«
lati coutalano degl' impiegati ad delli al Tri-
bunaie suddctto. — Zara 25. Aprile i838,

V l a c h , i. r. Presidenlc.
L'I . R. Consigliere d' Appelio:

A n t o n i o Bar. di B i t t e n b e r g .

3» 7*7* (2) ad 3l\\ J0871.
Vit. /344

K d i t t o
düjl' ImP* ^eS* Tribunale di Appello Gene-
rals e Superiore Giudizio Griminale della
Dalmazia. — Si i reso vacanle presso 1' 1.
K, Tribunale Civile^ e Griminaic di prima
jslanza in ^i"ira l in p^sto di Ascoltante coli'
iiiuino ajuto di sioiiui aoo in moneia di
Gonvenzioneper i Nazionali^e peiforesiieri
coll' fijuLO maggiore di ßorini4oo da accor-
.darsi previa intcrposizionepessoSaa Maesta.
ven«o.no quiadi avveriiti imti quelli ehe

-erodessere di poter aspirare al snddeito
•posio. di dover nel lerminc di quattro, set-
tiniane decorribili dalJadata dell* inscrzione
del presente Editto nella Gazzetta di Zara
v. cosi pure in quelle di Trieste, c Lubiana
produrre n-elle vie regolari le loro Snp-

Z. 70g. (3) Nr . 5 I73.
K u n d m a c h u n g .

Dle uon Friedrich Veitetihüller in ?ai-
hach, vermöge Testaments vom 3. August
1770, und landesfürstl«chen Willbriefes vom
24. Juni 1786, zur Aussseucr eines von armen
Acltcrn wohl erzogenm Madchens errichtete
St l f lung / für welche schon im vorigen Jahre
der Concurs eröffnet worden iss, befleht ge»
genwärtig »n dcr Aussteuergeduhr für das
HeirathSjahr uon neunzehn Gulden 42V4 kr.
E. M . — Waches zur Wissenschaft oer Be-
werberinnen wlt dem Nelsütze bekannt gegebm
wird , daß die djeßfall<gen documcnli'len Os<
suche be, tuesem k. k. Gubernium bis zum l?j),
ten Ju l i l. I . zu überrclchrn mären. — Vom
k. k. illn-lschen Gubernium. Laibach am 5.
Ma i iöZ3.

Z. ?o6, (3) «cl N r . io3o5. N r . 868^.
E 0 n c u r s - V e r l a u l d a r u n a.

Am k. k. aca0kmlsch'n Wpmna^um ;u
Görz ist die Prafcct?nsse.Ze, mit welcher
für Getßllche der Gchalr i vcn jährlichen
800 fi., für .MllllHt abtt von 900 st<



320

verbunden ist, in Erledigung gekommen. —
Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten
wünschen, werden aufgefordert, ihre gehörlg
documentlrten Gesuche längstens bis E n d e
J u n i i 853 dieser Landesstelle zu überreichen
und sich zugleich über ihr A l t e r , über S t a n d ,
V a t e r l a n d , ^ c b u r t ^ o r t , Re l i g i on , zu'ück«
gelegte G t u d l e n , Sprach- und allfalllge anZ
dere Kenntnisse, bisherige Anstel lung, oder
sonst geleistete Dienste, M o r a l i t ä t , Fählgkei,
ten und Verwendung gehörig auszuweisen/
wobei noch insbesondere erinnert w l r d , daß der
Bewerber sowohl der deutschen, als der italic«
mschen Sprache vollkommen kündlg seyn, und
sich hierüber gehörig ausweisen muß. — V o m
kalserl. königl. küstenländlschen Gubern lum. «
Triest am 2 l . Apr i l i 8 3 8 .

J o h a n n P a u l H e r r v. R a d i e u c i g ,
k. k. Gubernial»Sec»etar.

Z . / l o . (3) 9ä N r . i l 2 o 3 . N r . 24610.
N a c h r i c h t .

Bei der galizischen k. Kammerprocuratur
iss eine Adjuncten-Etel lemit dem Gehalte jähr,
licher 1200 fl. C M . in Erledigung gekommen. —
D i e Bewerber um dlese Stell? haben ihre wohl-
instruirten Gesuche, im F^lle sie bereits an-
gestellt sind, mittelst chrer vorgesetzten Be-
hörde, sonst aber mittelst dcs betreffenden
Kreisamtes bei dem gal'z'schen Landesgubcr«
l l ium längstens b>s i 5 . J u n i i 838 anzubrin»
gen. — D ie Gesuche müssen mtt den Zeug-
nissen über die crrcichte Großjähr igkei t , das
erworbene Doctora l der Nechte, d e uon der
Z n t d>s erworbenen Doctovats durch 3 Jahre
entweder bei einem Advocaten, bei einem
k. k. Flkcal^lmte, od?v bei einer landesfürstll '
chen Iustlzfkl le zugebrachte entsorechen^e P ra -
x l s , über dle Kenntniß wenigstens emer
slavischen Sprache, über eine unbescholtene
M o r a l i t ä t , endlich über dle zur Er langung
der Fiscal - Adjunctenstetten gut bestandene
P r ü f u n g belebt seyn. — Auch haben die Conn
petenten anzugeben, obund in welchem Grade
sie Mlt einem der, bei der galiz. Kammerprc«
curatur angestellten Beamten verwandt oder
vershwägerc sind« — Sol l te die gedachte Ao,
junctenstclle durch die Norrückung eines Ad-
juncten aus der mmdcrn Gisoldung^classe be«
sctzt werden, so hat dieser Concurs auch für
die hledurch m Erledigung ?ommende Ad-
junctenstelle mit dem Gehalte pr. laoc) fi.C. M .
zu gel tm. — Uebrigens wird der zu ernen<
nende Fiscaladjunct entweder der Lemberger

Kammerprocuratur oder einem der hierlandi-
gen substltuirten Flscalamter zur Dienstleistung
zugewiesen werden, ohne hiefür auf Ueber-
siedlungs, oder Reisekosten Anspruch machen
zu können. — Vom f. k. aaliz.schen Landes-
gubernium. lemberg am 23. Apri l :833.

^reisänttliche ^erlautbarunöett.
3- 7 l8 . (2) Nr . 6265.

K u n d m a c h u n g .
Zur künftigen Verpflcgs-Sicherstellung

des in der Haufttssatio.n Laibach und Concurrent
befindlichen Militärs^ für die Zeit vom i . Sep-
tember bis Ende October i3Z3, wird am <^
Juni d. I . Vormittags um 10 Uhr eine öf-
fentliche Subarrendinmgs? Behandlung bei
diesem k. k. Kreisamte unter nachstehenden Be-
dingungen vorgenommen werden: t ) Der Bes
darf nach dem gegenwartigen Truppenkörper,
mit Ausnahme der zcttwcisen Durchmarsche,
besteht be,läufig täglich in i/<5oBl'odvortionen
a 5 i ' / .?oth; 220 Haferportionen a ^ Metzen;
iZo Heuportioncn 2 10 K'.; / ^ Heuportionen
2 8 K'.; 200 Streustrohportionen ä Z A . ;
vierteljährig in 160a Bund Lagerstroh a 12
K'. — 2) Vor der Verhandlung hat jeder Of-
fcrcnt 600 fl. als Vadium bar zu erlegen,
welches am Schlüsse der Verhandlung den
Nichterstehcrn wird rückgestellt, von dem Er,
sicher aber bis zum Erläge der Caution tückbe-
haltcn werden, und ohne welchem Ellage Nie«
,mcmo angehört wird. — Z) Muß der Erstcher
bei Abschluß des ConN-actes eine Caution mit
3 F der gesammtcn Gclberträgnlß entweder im,
Barcnoder in Sta^tspapieren nachdem Cours,
oder auch fideljllssorisch zur k. k. Mil i tär-Haupt:
Vcrpflcgs-MagazmScasse al!h,cr leisten; jedoch
wird bemerkt, daß nur dle von der k. k. Kam?
merprocuratur als gültig anerkannten Cau»
tions-Instrumente aî genommen werden. —
/̂ ) Werden auch Offerte für einzelne Artikel
angenommen, jedoch wird dem Anböthe für ge-
sammte Artikel bei gleichen Preisen der Vorzug
gegeben. Zur Beseitigung von Beirrungen
müssen die Offerte der Commission schriftlich
übergeben werden. — 5) Nachtragsoffem,
als den beNeyen^en Vorschriften zuwider, werden
nicht angenommen, und daher zurückgewiesen.
Die weiteren Auskünfte und Contractsbcdin-
gungen können täglich zu den ^ gcwöhl-.llchen
Amtsstundcn in der k. k. Mi l i tär - Hauptvcr-
pfiegs^Magazins-ssanzle» hier cmgcholt werden.
— K. K. Krelsamt Lalbach am i8 . 'Ma i i633.
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Z. ?2ä. (2) 26 Nr . 6457.
K u n d m a c h u n g .

Am l2 . Juni l. I . werden auf der Gla.
varischen Armenfonds - Herrschaft Landspreis
170 Mctzcn W^itzen, 5o Metzen Korn , 76
Mctzen Gerst?, 5o Metzcn Hnse, 275 Mctzen
Hafer licitando partienweise veräußert werden.
— Die LicitatlonSbcdingnisse stehen bei der
Herrschafts-Administration zur Einsicht offen.
K. K. Krcisamt Neustadll am 14. Mai 18Z6.

Uemtltche Verlautbarungen.
I . 712. (2) N''- 2äi V. ?.

C o n c u r s .
I m Bereiche der k. k. illyrischen Camera!,

Gefallen-Verwaltung sind folgende Dlenstes-
plätze in Erledigung gekommen, zu deren Be-
setzung der Concurs bls 25. Juni d. I . ausge-
schrieben wird. — l ) Die definitive Zollein-
nchmersstelle zu Alben in K r a m , mit welcher
cin Gehalt von dreihundert Gulden E. M .
nebst dem Genusse der freien Wohnung gegen
Erlag der Caution von Zoo P. verbunden »st.

2) Die definitive Zollbolletantenstelle zu
Nadovizza in Kram, mit welcher cin provisori-
scher, auf dreihundert Gulden C. M . erhöhter
Gehalt nebst freier Wohnung und die Ver-
pft,chtung zum C'ilage einer Caution im Ge-
haltsbctrage verknüpft ist. — Z) Dle Stelle
cincs provisonschen Amteschreibers bei dem k.
k.Glänzzollamte Maltuglicun Istrianer Kreise,
mlt dem Iahresgchalte von dreihundert Gul«
den C. M . und dein Genusse einer freien Woh-
nung, dc,l n der Verpflichtung zum Erläge einer
Caulion im Betröge des Iahrcsgchaltcs, so
wie auch zur Dienstleistung bei dem zu dem
Amte Mattualle gehörigen Anlagcpoficn m
Mlchotizhi. Diesem Dicnstcspostcn klebt fer-
ner auch die Verbindlichkeit an , so fern es
nöthig befunden wird, mit dem controllirendcn
Amtsschreiber des Amt<s Mattuglle im Dienste
zu wcchstln. Dcm Ansageposien in Michotizhi
ist nur das Verzollungsbefugn,ß eines Amtes
für den taglichen Verkehr eingeräumt. — Die-
jenigen, welche um emen oder den andern dic-
ser Dlcnstpostcn sich bewerben wollen, haben
ihre gehörig belegten Gesuche durch ihre vorge«
setzte Behörde vor Ablauf des festgesetzten Con-
curstermmes, und zwar rücksichttlch der unter
2 und 2 bemerkten Dienstesstellen bei der k. k.
Cameras-Bezirks-Vcrwalnmg m Laibach, und
rmksichtlich dcr unter 3 erwähnten Bediet.fwng
bei der k. k. Cameral-Bezirks'Vcrwollung in
Tricst einznb^ngcn, und sich darin über ihre
bisherige Dienstleistung/, über die im Eaffa.-

und Nechnungsfache und in der Zollmanipula-
tlon erworbenen Kenntnisse, so wie über lhre
Sprachkcnntnisse , und zwar insbesondere der
krainischcn Sprache, endlich über dle Fähig-
keit zur Leistung der vorgeschriebenen Caution
befriedigend auszuweisen. — Von der k. k.
illyrischen Cameral » Gefallen - Verwaltung.
Lalbach am 20. April 16)6.

Z. 707. (3) N r . 2923.
B e k a n n t m a c h u n g .

Am 26. d. M . , Vormittags um lc> Uhr
wird am Rathhause die Mmuendo-L»citation
zur Herstellung eines neuen Brunnens im
Hofraume deS k. k. Landwirthschafts - Geselle
schafts - Hofes auf der Palanavorssadt abge-
halten, und dabei der Ausrufspreis mit 492 st.
nach dem Kostenvoranschlage angenommen
werden. — Die Llcitationsbedingmsse sind tag,
lich im Expedite des Magistrates zur Einsicht
bereit. — Gtadtmagifirat lalbach den 12.
Ma i 1336.

Z. 708. (3) N r . I 6Z .
V e r l a u t b a r u n g .

D i e V e r p a c h t u n g der »n d e r G e «
meinde R a k o v a I e u s h a 5 u d M a p .
N r . 2 6 ä l i e g e n d e n Wiese a u f 10
J a h r e b e t r e f f e n d . — Die den hiesigen
Wohlthäligstitsl Anstalten gehörige, in der
Gemeinde Rakooa Ieusha 5ud Map. Nr . 26H,
mit dem Antheile von emcr ganzen Hübe, l<n
Flächenmaße von 3000 Quad. Klafter, l«e-
gende Wiese, welche jahrlich eine zweimalige
Abmalt) gibt, wird im Verfteigerungswege
auf c»ne lojahrige, oder auch auf e»ne min«
dcre Dau<r, vom Jahre i838 angefangen in
Pacht hmtangkgeben. — Zu dieser Pachtver,
steigerung wlrd der Tag auf den 25. M a i
l. I . , Vormittags um y Uhr in der Amts,
kanzle» der hierortigen Wohlthatigkeits-An»
stalten Verwaltung »m Cnul 'spi tal?, mit dem
Bemerken bestimmt, daß die Pachtbedmgmsse
daselbst in den gewöhnlichen Kanjlelsiunden/
Vor - und Nachmittags eingesehen werden
können. — K. K. Staats« und Local-Wohl«
thatigkeits e Anstalten-Verwaltung zu kalbach
am 16. Ma i i639.

^7ernlisOte ^erlatttbarnngm.
Z. ?'̂ >. (2) ^ Nr. /l55-

E l) i c t.
Bon der k. k. Bczirksobrigkcit ?ack wird der

paßlos unbckalutt wo als Nauchfangkchrcr^Gc»
selie abwesende Simon Schiffcrer, Lud Haus-Nr>
2 auö Lack, Borsiatt Tratta, welcher heuer als 19--
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jährig die Widmung zmn Mi l i tä r erhalten hat,
aufgefordert, sich binnen A Monaicn a claio um
so gewisser Hieher zu stellen, als er sonst nach
den dießfalls bestehenden Gesetzen werde behandelt
werden.

K. K. BezirksodrigkeitLack am ,6 . M a i lÜIL.

Z . 7»3. (2) " Nr . IäV.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Krainburg
»vird dem abwesenden und unbekannt wo befind«
lichen Joseph NoNi, gewesenen bürgerlichen Zinn,
gicßcr von Krainburg, mittelst gegenwärtigen <Zdic°
tes erinnert: Es habe wioer ihn bei diesem Ge-
richte Johann Flatsch, Kaffehsieder zu Laibach, die
Klage auf Zahlung der aus dem Schuldscheine
<1(l«. , . Ju l i i637 an Darlehen schuldigen î̂ > st.
M . A,̂ . c. 3. c., eingebracht, worüber zur Bcr<
Handlung dieser Rechtssache die Tagsatzung auf '
den 3 ' . August l. I . , Vormittags um »o Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da der gegenwärtige Aufenthalt des Geklag.
len diesem Gericht unbekannt uild weil er vielleicht
aus denk, k. lZrblanden abwesend ist, so hat man zu
seiner Vertheidigung, und aus dessen Gefahr und
dosten, den Herru Johann iDkorn voli Kram-
bürg als (Zurator aufgestellt, mit welchem die
eingebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsortnung ausgeführt und entschieden werden
wird. Der Geklagte Joseph Ncl l i wird dessen zu
bem Ende crinncrt, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen , oder inzwlschcn dem be-
stimmcen Vertreter scine Rcchtsbchclfe an dicHand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach.
waller zu besteNci» und e>esem Gerichte nahm.
hast zu macdcn > und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, insbesondere da ersuch die aus seiner Ver-
adsäummig entstehende» Iolgcn selbst bcizumesscn
haben wird.

K. K. Bezirksgericht zu krainburg am 7.
M a i .^5Ü.

Z . 720. (2) N r . 126L.
- O d i c t.

Vom BezirsSaerichte Rupertshof zu Neustadt!
»rird hiermit dem Johann Hofmann, ehemaligen
kcdcrermeister zu Ncnstadtl, und seinen Erben,
unbetanncen Aufenthaltes, bckannt gegeben: Es
habe wider .sie Herr Alois Kuntara, Gutsbesitzer
zu Stcmbrück! in Neustadll, bei dieses Veznks»
gcrichte die Klage auf Pcr,ährt- und Grloftbcn.
Erklärung der Scduldfo» ^erun^cn pr. 5«O st. ucbst
Intcrcfseü aus der Scbuldobligalion lldc... Ru<
tolphöwerch i/,. Novcinber »760, und nachträg-
licher Quittung clclo. Laibach 21. Jun i 17L', in-
tabul. ^ntcrm 12. Jun i 17^8 zur Last dcs Hau«
seöRect.Nr. 4» ,Urb.Nr.5a^t(Zonsc. Nr.82,sammt
Galten in der Stadt Neustadt!, angebracht und
um richterliche Hiltc cebcthcn, worüber eine Tag»
satzung auf den 25, August 5. I , Früh 9 Uhr
vor cicscm Bezirlsgerichie angeordnet worden ist.
Da nun der Aufenthalt des Geklagten und sei-
ncr Erben unbekannt ist, so hat man zu dercu
Vertheidigung auf ihre Gefahr und Unl'ostcn den
Herr FscmZ Scrko zu Neustadt! als Curator be-

siegt. Hieven werden nun dieselben zu dem Ende
erinnert, damit sie zur rechten Zeit entweder
selbst, oder durch einen Vertreter erscheinen, oder
ihre Rechtsbehelfe dein odaufgcstelltcn Kurator an
die Hand geben, rridrigens sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Iolgen selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadtl am
,7. M a i ,35ä.

Z ' 7"3. (2) Nr . i3?.o.
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht? Reifniz wird hiemit
allgemein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Michael Prcleßnif von Wcikersdors, lvesscil
ihm aus dem wirihschattsäiutl. Vergleiche scluldi«
ger 10a si. l-. 5. c., in die executive Versteigerung

,der, dem Mathias Dejak von Lipoviz gehörigen,
der löblichen Herrschaft 3lcilniz 5uli Urb. Fol.
2O2 zinsbaren ^ Kaufrcchlshube samnit Zngehör
gewilligec, und zur Vornahme derselben 5 Feil»
biethungstagsatzungen, und zwar auf den l3. Jun i ,
l^i. Ju l i und 14 August l, I , jedesmal Vor-
mittags um i« Uhr in Icco Lixoviz mit dem Bei-
satze angeordnet wordei,, das; wo> n die erwähnte
Realität bei der ,. odcr 2, Feilbicthung nicht um
oder über den Schätzungswert!) pr. 291 st. ^a kr.
an Mann gebracht werden könnte, beider 3. auch
unicr demselben hintangegebcn werden würde.

Die Licitationsbcdingnisfe und daü Scl)ät"
zungsprotoeoll sind täglich in dieser Amlskanzlei
emzuschen

Bezirksgericht Reifniz den 5. M a i lL3ä.

Z. 7 " . (5) lNr. " V ^ ,
E d i c t .

V o m vereinten Bezirksgerichte zu Nadmatins«
dorf wird allgemein kund ^gemacht: Ss habe in
der Gxccutionssache des Andreas Mcrcher von
Stanischeisch, Bezirk Umgcbnng Laibachs, als Scs.
sionärs der Dorothea Tischler, Universalcrbinn
ihres verstorbenen Ehegatten Jacob Tischler, in
die executive Veräußerung der, dem Barthelmä
Möglitscb gehörigen, der löblichen Herrschaft Neu«
marktl 5u1) Urb. Nr . 3 ia dienstbaren, laut ge-
richtlichen Protocolles vom 1. September i357,
Nr . 2o3^, auf 6^3 5. 28 kr. oewertheten Ganz«
hübe in S t . Anna, und der eben demselben «c.-
hörigen, auf 53 st. 55 kr. , geschätzten Fährnisse
wegcn aus dem w.ä.Verglciche vom 20.September
,tt3) schuldigen 200 ft, gewilliget, die b"z." ^ ^ ^ '
dcrlichcn Tagsahungen aber auf de» 26. ^ u n i ,
den 26. Ju l i und den 27. August l, 3 " ledesmal
Vormittags 9 Uhr in loco der Realität m,t dem
Anhange angeordnet, daß sowohl d,e Realität
als auch die Fährnisse nur bei ocr letzten Feilbie.
thungötagsahung unter dem Schützungswcrthe wer»
den hintangegebcn werven.

Dazu werden 5i'austuftlge mit dem Beisatze
eingeladen , daß ocr Grundbuchsextract, das
SchätzungsprotocoN und die Licitationsbcdingnisfc
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts
kingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmcmnsoorf am
19. April HiM,


